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1 Allgemeines 

1.1 Vorwort 

Diese Anleitung wurde erstellt unter Beachtung der Maschinen-Richtlinie der EU (06/42/EG) 
umgesetzt durch das Produktsicherheitsgesetzt und soll es erleichtern, die bestimmungsge-
mäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen. Die Anleitung enthält wichtige Hinweise, das Produkt-
sicher und sachgerecht zu betreiben. Ihre Beachtung hilft durch Konstruktions- und Sicher-
heitsmaßnahmen nicht vermeidbare Restgefahren, Reparaturkosten und Ausfallzeiten zu ver-
mindern und die Zuverlässigkeit und die Lebensdauer des Produkts und der Zubehörteile zu 
erhöhen.  

Die Anleitung muss ständig am Einsatzort des Produktes verfügbar sein. 

Die Anleitung ist von jeder Person zu lesen und anzuwenden, die mit Bedienung und Hand-

habung, Instandhaltung (Wartung, Inspektion, Instandsetzung) des Siloauslaufs beauftragt ist. 

Die Anleitung ist an jeden nachfolgenden Besitzer oder Benutzer weiterzugeben. 

 
Neben der Anleitung und den im Verwenderland und am Einsatzort geltenden, verbindlichen 
Regelungen zur Unfallverhütung wie „Vorschriften für Sicherheit und Gesundheitsschutz der 
landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft“ sind auch die anerkannten fachtechnischen Re-
geln für sicherheits- und fachgerechtes Arbeiten zu beachten.  

Das Urheberrecht für die Anleitung bleibt Eigentum der Fa. Schmelzer und darf ohne deren 
schriftliche Einwilligung nicht kopiert oder Dritten zugänglich gemacht werden. 

Hersteller:  

Ambros Schmelzer & Sohn GmbH & Co. KG 

Dr.-Zimmer-Str. 28 

95679 Waldershof 

Tel.: 09231 / 9792-0 

Fax: 09231 / 72697 

www.a-schmelzer.de 
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1.2 Symbolerklärung 

 

Vor Öffnen des Gehäuses Netzstecker ziehen 

 

Fußschutz benutzen 

 

Gebrauchsanweisung beachten 

  

Kopfschutz benutzen 

 

Warnung vor gefährlicher Spannung 

 

Warnung vor Handverletzungen 

 

 
 
Vor Reinigungs-, Wartungs- und Reparaturarbeiten Motor abstellen, Netz-
stecker ziehen oder Hauptschalter in Nullstellung mit Vorhängeschloss si-
chern! 

 

 
 
Schutzvorrichtung bei laufendem Motor nicht öffnen oder entfernen! 
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2 Erklärung für den Einbau einer unvollständigen Maschine 

Hiermit erklärt der Hersteller, dass die grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsschutzan-
forderungen nach Anhang I der Richtlinie 06/42/EG angewandt und eingehalten wurden. 

Alle relevanten grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsschutzanforderungen der Richt-
linie 06/42/EG sind bis zu den in dieser Anleitung beschriebenen Schnittstellen eingehalten. 

Eine Teilbetriebsanleitung wurde erstellt und ist in dieser Anleitung enthalten. 

Die speziellen technischen Unterlagen gemäß Anhang VII B wurden erstellt. Die Informationen 
sind anzufordern bei:  

Ambros Schmelzer & Sohn GmbH & Co. KG 

Dr.-Zimmer-Str. 28 

95679 Waldershof 

Die Inbetriebnahme ist so lange untersagt, bis festgestellt wurde, dass die vollständige Anlage, 
in die der Schieber eingebaut werden soll, den Bestimmungen der Richtlinie 06/42/EG ent-
spricht. 

Folgende Bedingungen müssen erfüllt sein, damit die unvollständige Maschine ordnungsge-
mäß und ohne Beeinträchtigung der Sicherheit und Gesundheit von Personen mit anderen 
Teilen zur vollständigen Maschine zusammengebaut werden kann: 

- Der Schieber muss vollständig und bestimmungsgemäß integriert sein. 
- Es muss sichergestellt werden, dass die Anschlüsse beidseitig nicht zugänglich sind, 

auch das hineinfassen darf nicht möglich sein. 
- Der Schieber muss durch eine Elektrofachkraft elektrisch angeschlossen werden. 

 

Dipl.-Ing. Helmut Keck 

Geschäftsführer  
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3 Maschinenbeschreibung 

3.1 Bezeichnung der Maschine 

Verladesiloauslauf für Silos mit rechteckigem Auslaufquerschnitt. Betätigung in unterschiedli-
cher Ausführung 

Modell:  MAS 

3.2 Allgemeine Beschreibung der Maschine 

Der Auslaufschieber besteht aus einem Grundrahmen an dem der Antrieb und die Endschalter 
angebracht sind. Der Antrieb erfolgt entweder mittels eines Handrades, eines Haspelrades, 
eines Elektromotors oder eines Pneumatikzylinders. 

 

 

Abbildung 1: Schieber mit Handrad (Ansicht von unten) 

 

2 

3 

4 

5a 

1 

5b 
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Abbildung 2: Schieber mit Elektromotor (Ansicht von unten) 

 

 

Abbildung 3: Schieber mit Haspelrad (Ansicht von unten) 

 

6a 

6b 

7a 

7b 
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Abbildung 4: Schieber mit pneumatischem Antrieb (Ansicht von unten) 

1: Stahlrahmen feuerverzinkt 
2: Dichtleisten 
3: Fingerschutz 
4: Endschalter 
 Ausführung Handrad 
5a: Handrad 
5b: Arretierung für Schieber 
 Ausführung Elektromotor 
6a: Elektromotor  
6b: Drehmomentstütze 
 Ausführung Haspelrad 
7a: Haspelrad 
7b: Kettenführung 
 Ausführung Pneumatik 
8a: Pneumatikzylinder 
8b: 5/2 Wege Ventil 

 

3.3 Technische Daten 

3.3.1 Lieferumfang 

- Schieber in der jeweiligen Ausführung komplett vormontiert 

8a 

8b
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3.3.2 Umgebungsbedingungen 

Vor übermäßiger Hitze schützen. Trocken und nicht in aggressiven oder korrosiven Medien 
lagern. 

Betriebsbedingungen: Temperaturbereich: 0…40  °C 

    Umgebungsdruck: Üblicher Atmosphärischer Luftdruck 

Vor Spritzwasser und Regen schützen. Üblicherweise ist der 
Schieber unter einem Silo angebracht und somit vor Regen ge-
schützt. 

3.3.3 Allgemeine technische Daten 

Ausführung Handrad - Handrad zur händischen Verstellung des Schie-
berblattes 

Ausführung Elektromotor - Motor 400V 3~ 
- 0,12kW 

 
Ausführung Haspelrad - Haspelrad für DIN766A 4x16 
Ausführung Pneumatikzylinder - Mit 5/2 Wegeventil ¼“ Anschluss und 24V Spule 

- Monostabil mit Federrückstellung 
- Ventilausgang mit Drosselschalldämpfer 
- 5 bar Arbeitsdruck 
- 10 bar max 
- Gerätestecker DIN43650 Form B (Magnetventil) 

inklusive 
- Einstellbare Endlagendämpfung 

 

Endschalter:  

- 1x Öffner / 1x Schließer 
- Sprungsschaltglied 
- IP67 
- Max. 230V AC/ max. 6A 
- Kabelverschraubung M20,  
- Kabel: eindrähtig 0,5-2,5 mm²; feindrähtig mit Aderendhülsen 0,5-1,5 mm² 

Weitere technische Details zu den Endschalter entnehmen Sie bitte dem Anhang 9 
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3.3.4 Abmessungen 

Ausführung Handrad 

 

NW a b c d kg 

200 600 260 129 200 23,0 

250 700 310 129 250 30,0 

300 800 360 129 300 37,0 

350 900 410 129 350 44,0 

400 1000 460 129 400 51,0 

 

Artikelnummern: 

DN200: 1000901; alte Artikelnummer: 4010017015722 

DN250: 1000905; alte Artikelnummer: 4010017015726 

DN300: 1000909; alte Artikelnummer: 4010017015730 

DN350: 1000914, alte Artikelnummer: 4010017015735 

DN400: 1000918; alte Artikelnummer: 4010017015739 
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Ausführung Elektromotor 

 

NW a b c d kg 

200 600 260 129 200 31,0 

250 700 310 129 250 38,0 

300 800 360 129 300 45,0 

350 900 410 129 350 52,0 

400 1000 460 129 400 59,0 

 

Artikelnummern: 

DN200: 1000902; alte Artikelnummer: 4010017015723 

DN250: 1000906; alte Artikelnummer: 4010017015727 

DN300: 1000910; alte Artikelnummer: 4010017015731 

DN350: 1000915; alte Artikelnummer: 4010017015736 

DN400: 1000919; alte Artikelnummer: 4010017015740 
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Ausführung Haspelrad 

 

NW a b c d kg 

200 600 260 129 200 23,0 

250 700 310 129 250 30,0 

300 800 360 129 300 37,0 

350 900 410 129 350 44,0 

400 1000 460 129 400 51,0 

 

Artikelnummer:  

DN200: 1000903 alte Artikelnummer 4010017015724 

DN250: 1000907 alte Artikelnummer 4010017015728 

DN300: 1000911 alte Artikelnummer 4010017015732 

DN350: 1000916 alte Artikelnummer 4010017015737 

DN400: 1000920 alte Artikelnummer 4010017015741 
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Ausführung Pneumatikzylinder 

 

NW a b c d kg 

200 600 260 129 200 28,0 

250 700 310 129 250 36,0 

300 800 169 360 300 44,0 

350 900 410 129 350 51 

400 1000 460 129 400 59 

 

Artikelnummern: 

DN200: 1000904; alte Artikelnummer: 4010017015725 

DN250: 1000908; alte Artikelnummer: 4010017015729 

DN300: 1000912; alte Artikelnummer: 4010017015733 

DN350: 1000917; alte Artikelnummer: 4010017015738 

DN400: 1000921; alte Artikelnummer: 4010017015742 
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4 Bestimmungsgemäße Verwendung 

4.1 Bestimmungsgemäße Verwendung der Maschine 

Der Schieber wurde für den Auslauf aus einem Silo konzipiert. Der Schieber kann ebenfalls 
dort montiert werden, wo das Lochbild und der erforderliche Querschnitt passen. Allerdings 
muss darauf geachtet werden, dass ein unbeabsichtigtes hineingreifen von der Auslaufseite 
unmöglich ist, bzw. mit geeigneten Mitteln verhindert wird. 

Der Auslauf ist geeignet für Schüttgüter ab ca. 1,5mm Durchmesser mit maximal 750 kg/m³ 
Schüttdichte. Für Kleinere Schüttgüter sollte vorab ein Test gemacht werden, ob die ge-
wünschte Dichtheit erreicht wird. Für schwerere Schüttgüter sollte vorher ein Test gemacht 
werden, ob die Klappe der erhöhten Belastung widersteht und sie sich nicht verformt. 

Die maximale Kornfeuchte sollte 18% nicht überschreiten, um die Rieselfähigkeit zu er-
halten.  

• Jede darüber hinausgehende Verwendung gilt als nicht bestimmungsgemäß. Für hie-
raus resultierende Schäden haftet der Hersteller nicht; das Risiko hierfür trägt allein der Be-
nutzer. 

• Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch die Einhaltung der vom Hersteller 
vorgeschriebenen Betriebs-, Wartungs- und Reinigungsvorschriften. 

• Der Schieber darf nur von Personen genutzt, gewartet und instandgesetzt werden, die 
hiermit vertraut und über die Gefahren unterrichtet sind. 

• Der elektrische Anschluss der von uns gelieferten Geräte, welcher über das bloße An-
stecken der vorkonfektionierten Stromstecker hinausgeht, darf nur von einem zugelassenen 
Fachmann vorgenommen werden. 

• Das Gerät darf in der Standardausführung nicht in explosionsgefährdeten Bereichen 
eingesetzt werden. 

• Eigenmächtige Umbauten sind nicht zulässig. 
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4.2 Warnhinweise zur Fehlanwendung der Maschine 

 

 

Entfernen Sie niemals die Schutzeinrichtungen, Abdeckungen oder Rohrteile, wenn 
der Schieber am Stromnetz angeschlossen ist. 

Es muss unbedingt sichergestellt werden, dass vor und nach dem Schieber vor der 
Inbetriebnahme Anlagenteile verbaut sind, die es unmöglich machen während des Be-
triebs hineinzufassen. Wenn ein freier Auslauf gewünscht ist, ist trotzdem ein Rohr-
stück mit der Mindestlänge von einem Meter anzubringen z.B. Art. Nr. 4010014015682. 

Greifen Sie niemals in den Auslauf des Schiebers hinein, wenn dieser montiert und an-
geschlossen ist. Es kann zu schweren Handverletzungen führen. 
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Stromanschluss 

 

Achtung! Die Anschlussarbeiten bei einem Festanschluss darf nur ein zugelassener 
Elektroinstallateur ausführen! Allgemeine VDE-Vorschriften sowie regional geltende 
Vorschriften der zuständigen Energieversorgungsunternehmen sind unbedingt zu be-
achten. 

Schieber, insbesondere den Schaltschrank, niemals direktem Spritzwasser aussetzen. 
Niemals den Schaltschrank öffnen ohne den Stecker zu ziehen. Ein elektrischer 
Schlag könnte die Folge sein.  

5 Sicherheitshinweise 

5.1 Zu treffende Schutzmaßnahmen  

Insbesondere bei der Montage ist ein ausreichender Fußschutz zu tragen. Bei der Anhebung 
eines der Bauteile über Kopf ist ein angemessener Kopfschutz zu tragen. 

  
  

 

5.2 Sicherheitshinweise zum Transport, zur Handhabung und zur Lage-
rung 

Bei allen Transport-, Hebe- oder Verschiebearbeiten sind alle einschlägigen Sicherheitsvor-
schriften einzuhalten. Dazu gehört auch, dass nur geprüfte und geeignete Hebezeuge verwen-
det werden.  

- Der Aufenthalt unter einer schwebenden Last ist generell verboten. 
- Hebezeuge mit ausreichender Tragkraft verwenden. 
- Ggf. erforderliche Transportsicherung anbringen. 
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- Gegen Abrutschen sichern. 
- Unfallverhütungsvorschriften beachten. 

Gegen Herabfallen von Personen sind Sicherheitsmaßnahmen wie bspw. Gurte oder Arbeits-
bühnen zu verwenden und die Unfallverhütungsvorschriften und sonstige Regeln zu beachten. 

5.3 Vorgehen bei Störungen und Unfällen 

Bei Unregelmäßigkeiten und Störungen Arbeit einstellen.  

Im Falle einer unvorhergesehenen Störung ist die Maschine auszuschalten, vom elektrischen 
Netzt zu trennen und anschließend ist die Störung zu beseitigen oder ggf. der betriebliche 
Vorgesetzte oder Fachhändler zu kontaktieren. 

6 Transport und Montage 

6.1 Befestigung 

Das Montagepersonal sollte mit den Vorschriften über den Umgang mit Hebeeinrichtungen, 
Tritten bzw. Leitern und den allgemeinen Unfallverhütungsvorschriften vertraut sein. 

INFORMATION: Wir empfehlen nach einem elektrischen oder Pneumatischen Auslaufschie-
ber noch einen manuellen Schieber zu installieren. Sollte es durch einen Stromausfall dazu 
kommen, dass der Schieber nicht mehr schließt, können Sie den Materialfluss manuell stop-
pen. 

6.2 Montage 

 

M8x20 
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Schrauben Sie den Schieber an Ihren bestehenden Flansch an. Verwenden Sie dazu 
Schrauben mit 8mm Durchmesser. Die Länge ist von der Bauteildicke, an das Sie den Schie-
ber Schrauben wollen abhängig. Bei Übergängen etc. reicht in der Regel die vormontierten 
Schrauben der Länge 20mm 

6.3 Endschalter einstellen 

1. Entfernen Sie die Schrauben des Fingerschutzes 
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2. Lockern sie die Schrauben DIN912 M4 mit einem Innensechskannschlüssel eine Um-
drehung und Schieben Sie die Endschalter an die gewünschte Position. 

3. Schrauben Sie anschließend die Schrauben DIN912 wieder handfest zu. 

 

6.4 Elektrischer Anschluss 

 

Achtung! Die Anschlussarbeiten bei einem Festanschluss darf nur ein zugelassener 
Elektroinstallateur ausführen! Allgemeine VDE-Vorschriften sowie regional geltende 
Vorschriften der zuständigen Energieversorgungsunternehmen sind unbedingt zu be-
achten. 

Die Endschalter sind zwingend in die Elektroinstallation einzubinden, da sonst die Be-
schädigung des Schiebers die Folge ist. Verwenden Sie hierzu auch einen geeigneten 
Motorschutzschalter, um den Motor vor Überlast zu schützen. 

Die elektrische Steuerung des Schiebers ist derart aufzubauen, dass das Bedienperso-
nal beim Bedienen des Schiebers diesen ständig im Blickfeld hat. 

DIN912 M4 



1.1.1.1  

  

 

  Seite 21 von 26 
 

 

7 Inbetriebnahme und Betrieb  

Vor Inbetriebnahme muss diese Anleitung gelesen und verstanden werden. Bei weiteren Fra-
gen wenden Sie sich vor Inbetriebnahme an Ihren Fachhändler. 

Die Anleitung ist jederzeit insbesondere dem Bedienpersonal zugänglich aufzubewahren. 

Das Betriebspersonal sollte mit den allgemeinen Unfallverhütungsvorschriften vertraut sein. 
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8 Wartung und Instandsetzung  

Generell gilt: Nur Warten oder Instandsetzen, wenn der Schieber vom Stromnetz ge-
trennt wurde. 

 

Der Schieber ist vor der Benutzung, jedoch mindestens 1x pro Jahr auf Verschleiß und Ver-
stopfung hin einer optischen Prüfung zu unterziehen und ggf. zu reinigen. Bei starker Korrosion 
oder sonstigen Mängeln, welche die bestimmungsgemäße Verwendung einschränken kön-
nen, darf der Reiniger nicht mehr verwendet werden. Die verschlissenen Bauteile sind ord-
nungsgemäß auszutauschen. 

Die Zahnstange im inneren des Schiebers (Ausnahme Pneumatik) ist einmal pro Jahr mit ge-
eignetem Langzeitschmierstoffen nachzuschmieren. Dazu demontieren Sie den Fingerschutz-
wie in Punkt 6.3 beschrieben. 

Generell sind die unter Punkt 5 genannten Sicherheitshinweise zu beachten. 

Nur Originalersatzteile des Herstellers verwenden. 
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9 Technische Daten Endschalter 
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Lire attentivement la notice avant la mise en service  
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1 Généralité 

1.1 Préface 

Ce manuel d´utilisation a été élaboré en tenant compte de la directive européenne relative aux 
machines (06/42/EG) afin de faciliter la mise en service. Ce manuel d´utilisation contient des 
remarques importantes pour utiliser le produit correctement et en toute sécurité. Votre atten-
tion lors de la construction et le respect des mesures de sécurité permettent d´éviter des ré-
parations coûteuses et des temps d´immobilisation. Elle permet également d´augmenter la 
fiabilité et la durée de vie du produit.  

Le manuel d´utilisation doit toujours se trouver près du produit. 

Le manuel d´utilisation doit pouvoir être lu et utilisé par toute personne en charge de son 

utilisation et de la manutention (maintenance, inspection, réparation). 

Le manuel d´utilisation doit toujours être transmis au propriétaire ou utilisateur suivant. 

 
En plus du manuel d´utilisation et des règles associées pour la prévention des accidents 

comme „les prescriptions en matière de santé et de sécurité des syndicats professionnels 

agricoles“ doivent être respectées sur le lieu d´utilisation du produit ; il est également néces-

saire de porter attention aux règles techniques spécifiques pour la sécurité et relatives à la 

précision technique du travail.  

 

Ce manuel reste la propriété intellectuelle de la société Schmelzer et ne doit aucunement être 

copié ou multiplié sans autorisation écrite.  

 

Fabricant :  

Ambros Schmelzer & Sohn GmbH & Co. KG 

Dr.-Zimmer-Str. 28 

95679 Waldershof 

Tel.: 09231 / 9792-0 

Fax: 09231 / 72697 

www.a-schmelzer.de 

  

http://www.a-schmelzer.de/
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1.2 Signification des symboles 

 

Avant d´ouvrir le boitier, retirer la prise  
 

 

Port de chaussures de sécurité obligatoire 

 

Respecter les consignes d´utilisation 

  

Port du casque de protection obligatoire 

 

Signalisation d´une zone de danger 

 

Risque de blessure des mains  

 

 
 
Avant tout nettoyage, maintenance ou réparation, couper le moteur, dé-
brancher la prise d´alimentation ou mettre le disjoncteur général en posi-
tion zéro avec un cadenas de sécurité ! 

 

 
 
Ne jamais ouvrir ou retirer le dispositif de sécurité si le moteur est en fonc-
tionnement ! 
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2 Explication pour la fabrication d´une machine non complète 

 

Nous confirmons par la présente, que la machine indiquée ci-dessous a été conçue et cons-
truite en respectant les recommandations de sécurité et les consignes de santé indiquées dans 
la directive relative aux machines 2006/42/EG 

Toutes les exigences de sécurité indiquées dans la directive 06/42/EG ont été respectées et 
intégrées dans ce manuel d´utilisation.  

Une notice de montage partielle a été élaborée et intégrée dans ce manuel.  

Les documents spécifiques techniques ont été élaborés selon l´annexe VII B. Les informations 
peuvent être demandées à :   

Ambros Schmelzer & Sohn GmbH & Co. KG 

Dr.-Zimmer-Str. 28 

95679 Waldershof 

Conformément à la norme 06/42/EG, la guillotine de sortie ne peut être uniquement mise en 
service que lorsque le montage de l´installation est complètement terminé. 

Les conditions suivantes doivent être respectées afin que la machine soit complètement as-
semblée selon les règles et en respectant la sécurité et la santé du personnel :  

- Pour une utilisation conforme, la vanne doit être parfaitement intégrée. 
- Il faut s´assurer que les raccordements de chaque coté ne sont pas accessibles. Il ne 

doit pas non plus être possible de mettre les mains à l´intérieur de la pièce.  
- La vanne doit être raccordée électriquement par un électricien qualifié.  
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3 Description de la machine 

3.1 Désignation de la machine  

Guillotine de sortie pour les silos avec coupe transversale rectangulaire. Actionnement de 
diverses façons :  

Modèle :  MAS 

3.2 Description générale de la machine  

La guillotine de sortie se compose d´un cadre de base sur lequel sont montés le moteur/l´en-
trainement et l´interrupteur. L´entrainement est activé soit à l´aide d´un volant à main, d´un 
pignon, d´un moteur électrique ou d´un moteur pneumatique.  

 

 

Représentation 1: Vanne avec volant à main (vue de dessous) 

 

2 

3 

4 

5a 

1 

5b 
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Représentation 2: Vanne avec électromoteur (vue de dessous) 

 

 

Représentation 3: Vanne avec pignon (vue de dessous) 

 

6a 

6b 

7a 

7b 
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Représentation 4: Vanne avec actionnement pneumatique (vue de dessous) 

1: Cadre acier galvanisé 
2: Baguettes étanches 
3: Protection de doigts 
4: Interrupteur 
 Equipement  volant à main 
5a: Volant 
5b: Système blocage pour vanne 
 Equipement moteur électrique 
6a: Moteur électrique 
6b: Support de couple de rotation 
 Equipement pignon 
7a: Pignon 
7b: Guide de chaine 
 Equipement pneumatique  
8a: Cylindre pneumatique 
8b: Vanne pilote 5/2  

 

3.3 Données techniques  

3.3.1 Livraison 

- Vanne avec l´équipement correspondant, complètement pré-montée  

3.3.2 Conditions environnementales  

A protéger d´une chaleur excessive. Stocker dans un endroit sec, non agressif ni corrosif. 

8a 

8b
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Conditions d´utilisation: Domaine de température : 0…40  °C 

    Pression : Pression atmosphérique classique 

Protéger des pulvérisations d´eau ou de pluie. En régle générale 
la vanne sera montée sous un silo et ainsi protégée de la pluie. 

3.3.3 Données techniques générales  

Equipement volant à main - Volant pour réglage manuel de la vanne 
Equipement moteur électrique - Moteur 400V 3~ 

- 0,12kW 

 
Equipement pignon - Pignon denté pour DIN766A 4x16 
Equipement cylindre pneuma-
tique  

- Avec vanne pilote 5/2 - Raccordement ¼“ et bob-
ine 24V 

- Monostable avec rappel par ressort 
- Soupape de sortie avec cartouche amortisseur 

de bruit 
- Pression opérationnelle 5 bar  
- 10 bar max 
- Fiche de connexion DIN43650 B incluse 
- Amortissement de fin de course réglable 

 

Interrupteur :  

- 1x ouverture / 1x Fermeture 
- Organe de régulation électronique 
- IP67 
- Max. 230V AC/ max. 6A 
- Raccordement des câbles M20,  
- Câble : monofilaire 0,5-2,5 mm²; fil fin avec embouts 0,5-1,5 mm² 

Pour plus d´informations techniques sur l´interrupteur, voir pièce jointe 9 
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3.3.4 Dimensions 

Equipement avec volant à main  

 

NW a b c d kg 

200 600 260 129 200 23,0 

250 700 310 129 250 30,0 

300 800 360 129 300 37,0 

350 900 410 129 350 44,0 

400 1000 460 129 400 51,0 

 

Articles : 

DN200: 1000901; Ancien numéro d'article: 4010017015722 

DN250: 1000905; Ancien numéro d'article: 4010017015726 

DN300: 1000909; Ancien numéro d'article: 4010017015730 

DN350: 1000914, Ancien numéro d'article: 4010017015735 

DN400: 1000918; Ancien numéro d'article: 4010017015739 
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Equipement avec moteur électrique  

 

NW a b c d kg 

200 600 260 129 200 31,0 

250 700 310 129 250 38,0 

300 800 360 129 300 45,0 

350 900 410 129 350 52,0 

400 1000 460 129 400 59,0 

 

Articles : 

DN200: 1000902; Ancien numéro d'article: 4010017015723 

DN250: 1000906; Ancien numéro d'article: 4010017015727 

DN300: 1000910; Ancien numéro d'article: 4010017015731 

DN350: 1000915; Ancien numéro d'article: 4010017015736 

DN400: 1000919; Ancien numéro d'article: 4010017015740 
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Equipement avec roue à pignon  

 

NW a b c d kg 

200 600 260 129 200 23,0 

250 700 310 129 250 30,0 

300 800 360 129 300 37,0 

350 900 410 129 350 44,0 

400 1000 460 129 400 51,0 

 

Articles : 

DN200: 1000903 Ancien numéro d'article: 4010017015724 

DN250: 1000907 Ancien numéro d'article: 4010017015728 

DN300: 1000911 Ancien numéro d'article: 4010017015732 

DN350: 1000916 Ancien numéro d'article: 4010017015737 

DN400: 1000920 Ancien numéro d'article: 4010017015741 
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Equipement avec cylindre pneumatique : 

 

NW a b c d kg 

200 600 260 129 200 28,0 

250 700 310 129 250 36,0 

300 800 169 360 300 44,0 

350 900 410 129 350 51 

400 1000 460 129 400 59 

 

Articles : 

DN200: 1000904; Ancien numéro d'article: 4010017015725 

DN250: 1000908; Ancien numéro d'article: 4010017015729 

DN300: 1000912; Ancien numéro d'article: 4010017015733 

DN350: 1000917; Ancien numéro d'article: 4010017015738 

DN400: 1000921; Ancien numéro d'article: 4010017015742 
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4 Utilisation conforme 

4.1 Utilisation conforme de la machine  

La vanne a été concue pour la sortie d´un silo. La vanne peut être montée lorsque  le diamètre 
et la section correspondent.  Il faut toutefois vérifier qu´aucun accès n´est possible du côté de 
la sortie, ou qu´il peut être empêché à l´aide d´un moyen adéquate.  

La sortie est prévue pour des matières en vrac à partir de 1,5mm de diamètre environ avec 
une densité en vrac maximale de 750 kg/m³. Pour les matières de petite dimension, il est 
préférable de faire un test pour vérifier que la densité souhaitée est obtenue. Pour les matières 
lourdes, il est également préférable de faire un test pour vérifier que la trappe peut supporter 
la charge élevée et qu´elle ne se déforme pas.  

L´humidité maximale du grain ne soit pas dépasser 18% pour obtenir un bon 
écoulement.  

• Toute utilisation dépassant ce cadre n´est pas conforme. Dans ce cas, le fabricant ne 
sera pas responsable des dommages ; le risque est entièrement à la charge de l´utilisateur. 

• Pour une utilisation conforme il est également nécessaire de respecter les prescriptions 
du fabricant en matière de fonctionnement, de maintenance et de réparation. 

• La vanne ne doit être utilisée, réparée et maintenue en état, que par des personnes 
familiarisées avec ces opérations et qui ont été préalablement informées des dangers. 

• Seul un spécialiste pourra raccorder électriquement l´appareil que nous avons livré à 
l´aide de la fiche pré-montée. 

• Dans sa version standard, l´appareil ne doit pas être utilisé dans des zones présentant 
un risque d´explosion. 

• Toute modification/transformation du produit est interdite. 
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4.2 Avertissement en cas de mauvaise utilisation de la machine  

 

 

Ne jamais retirer les dispositifs de sécurité, grilles ou tubes, lorsque la vanne est en-
core reliée au réseau électrique.  

Avant la mise en service, il faut absolument s´assurer que des sécurités ont été istallées 
avant et après la glissière afin d´empêcher l´accès à cette zone. Si vous souhaitez une 
glissière libre, mettre un morceau de tube longueur minimum 1 mètre, par exemple uti-
liser l´article  4010014015682. 

Ne jamais mettre les mains dans la glissière lorsque la sortie pneumatique est montée 
et branchée. Cela peut provoquer de graves blessures.   
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Raccord électrique  

 

Attention ! Les travaux de raccordement ne doivent etre effectués que par un élec-
tricien spécialisé et certifié ! Les recommendations générales VDE ainsi que les règle-
mentations régionales en vigueur applicables à l´entreprise doivent etre impérative-
ment respectées.  

La guillotine de sortie et plus particulièrement son armoire électrique ne doivent 
jamais être exposées à des projections d´eau. Ne jamais ouvrir l´armoire électrique 
sans avoir auparavant débranché la prise électrique. Une décharge électrique pourrait 
se produire.  

5 Mesures de sécurité  

5.1 Mesures de sécurité à prendre   

Lors du montage, le port de chaussures de sécurité est particulièrement nécessaire. Lors de 
l´élévation des pièces, porter un casque homologué. 

  
  

 

5.2 Mesures de sécurité relatives au transport, déplacement et stockage 

Pendant toutes les opérations de transport, soulèvement ou déplacement, il est impératif de 
respecter les mesures de sécurité correspondantes. Pour se faire, utiliser uniquement des 
engins de levage vérifiés et adaptés.   

- Le stationnement sous une charge en suspens est interdit. 
- Utiliser des engins de levage avec une capacité portante suffisante. 
- Si nécessaire utiliser un dispositif de sécurité adapté pendant le transport. 
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- S´assurer contre le risque de glissement. 
- Respecter les règles générales de prévention d´accident. 

Pour éviter la chute de personnes, utiliser des mesures de sécurité comme les sangles ou les 
plateformes et respecter les règlementations particulières contre les préventions d´accident.  

5.3 Que faire en cas de dysfonctionnement ou d´accident ? 

En cas d´anomalies ou de perturbations, cessez le travail.   

En cas de dysfonctionnement imprévu, débrancher la machine du réseau électrique et régler 
immédiatement le problème ou contacter le responsable / revendeur spécialisé. 

6 Transport et montage 

6.1 Fixation  

Le personnel en charge du montage doit respecter les règles d´utilisation des dispositifs de 
levage et échelles/échaffaudage et respecter les instructions générales de prévention des ac-
cidents. 

INFORMATION: Nous recommendons d´installer une guillotine de sortie manuelle après une 
guillotine électrique ou pneumatique. Si une coupure d´électricité devait se produire et que la 
guillotine électrique ne puisse se fermer, il serait toutefois possible de stopper l´écoulement 
de matière grâce à la guillotine manuelle.  

6.2 Montage 

 

M8x20 
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Fixer la guillotine à sa bride existante. Utilisez pour cela les vis de 8mm de diamètre. La lon-
gueur est celle de l´épaisseur de la pièce à laquelle vous devez fixer la bride. Pour les sor-
ties, les vis prémontées de longueur 20mm suffisent en règle générale. 

6.3 Installation de l´interrupteur  

1. Retirer les vis de la protection  
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2. Dévisser partiellement les vis DIN912 M4 avec une clé hexagonale, retourner la pièce 
et glisser l´interrupteur sur la position voulue.  

3. Revisser ensuite les vis DIN912. 

 

6.4 Raccord électrique  

 

Attention ! Les travaux de raccordement ne doivent etre effectués que par un élec-
tricien qualifié et certifié ! Les recommendations générales VDE ainsi que les régle-
mentations régionales en vigueur applicables à l´entreprise doivent être impérative-
ment respectées.  

Les interrupteurs doivent être impérativement raccordés à l´installation électrique au 
risque d´endommager la guillotine. Utiliser dans ce cas un disjoncteur de protection 
adapté afin de protéger le moteur d´une surcharge éventuelle.  

La commande électrique de la guillotine de sortie doit être construite de facon à ce 
que le personnel de service puisse surveiller en permanence le bon fonctionnement 
de l´installation. 

DIN912 M4 
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7 Mise en service et fonctionnement  

Avant la mise en service, il faut impérativement avoir lu et compris la notice de montage et son 
utilisation. Si vous avez des questions, veuillez contacter un revendeur spécialisé avant la 
mise en service.  

La notice d´utilisation doit toujours être accessible au personnel de service.  

Le personnel de l´entreprise doit connaitre les instructions générales de prévention des acci-
dents.  
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8 Maintenance et réparation   

En général : effectuer la maintenance ou réparation uniquement lorsque la guillotine de 
sortie est débranchée du réseau électrique.  

 

Avant toute utilisation de la guillotine, et ce au minimum 1x fois par an, vérifier l´état d´usure 
ou s´il y a un blocage et si nécessaire effectuer le nettoyage. En cas de forte corrosion ou de 
problèmes particuliers qui pourraient empêcher le fonctionnement total, la pièce ne doit plus 
être utilisée. Les pièces usées devront être changées.  

La crémaillière située à l´intérieur de la guillotine (sauf pour l´option pneumatique) doit être 
graissée une fois par an avec un lubrifiant de longue durée adapté. Pour cela veuillez démonter 
la protection pour les mains décrite dans le point 6.3. 

En règle générale les conseils de sécurité indiqués dans le point 5 doivent toujours être re-
spectés.  

Utiliser uniquement les pièces originales du fabricant.  
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9 Données techniques de l´interrupteur  
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